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Herren Kreisklasse D Staffel 1

TSV Rettigheim III : TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. IV 
Freitag, 21.10.2022, 20:15 Uhr

Cortes tütet den Sieg für den TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. IV 
ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. IV, als Ramon
Cortes das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TSV Rettigheim III bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisklasse D Staffel 1 musste der Gastverein
in seinem 3. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Schäfer, Braun und Cortes, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten.
Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 2:3 hieß es am Schluss, als Hornung / Görlich und Schäfer /
Braun am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Schäfer / Braun zu Ende ging. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Brand /
Altstadt gegen Cortes / Goller verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Nach den
ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Nach einem Erfolg für Dominic Brand sah es in dem anhand
der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung
mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Markus Schäfer letztlich nicht ins Ziel bringen. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Ramon Cortes war für Patrick Hornung schlussendlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Dann ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Mit 11:8, 11:5, 11:13, 14:12 siegte am Nachbartisch Jochen Altstadt
gegen Helmut Goller und gab dabei nur einen Satz her. Nur einen Satzerfolg verbuchte danach
Günter Görlich bei seiner Pleite gegen Helmut Braun. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
1:5. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 4:11, 6:11, 7:11 gegen Ramon
Cortes fand Dominic Brand von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen.
Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil Patrick Hornung das Spiel gegen Markus Schäfer noch
aus der Hand und verlor mit 1:3. Wenig Gegenwehr leistete nachfolgend Jochen Altstadt bei seinem
0:3 gegen Helmut Braun. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Die
richtige Taktik hatte Günter Görlich indessen beim 3:0-Erfolg gegen Helmut Goller ab dem ersten
Ballwechsel. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Rettigheim III nun ein Punktekonto von 1:7 Punkten auf,
während der TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. IV vor dem nächsten Spiel, das am 28.10.2022 gegen SG-
Wiesenbach/Bammental III ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Rettigheim III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.10.2022 gegen den TTC Schwa-Gold
St. Ilgen III.

 Statistik:
 TSV Rettigheim III

Doppel: Hornung / Görlich 0:1, Brand / Altstadt 0:1 
Einzel: D. Brand 0:2, P. Hornung 0:2, J. Altstadt 1:1, G. Görlich 1:1 
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 TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. IV
Doppel: Schäfer / Braun 1:0, Cortes / Goller 1:0 
Einzel: R. Cortes 2:0, M. Schäfer 2:0, H. Braun 2:0, H. Goller 0:2


